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ABB erhält Zusage für Kreditvereinbarung von
3 Milliarden US-Dollar

Citigroup, Credit Suisse First Boston und Barclays gemeinsam als führende
Konsortialbanken

Zürich, Schweiz, 2. April 2002 – ABB, das globale Unternehmen für Energie- und Automati-
sierungstechnik, hat heute bekannt gegeben, dass Citigroup, Credit Suisse First Boston und
Barclays den Kreditrahmen in Höhe von 3 Milliarden US-Dollar gewährt haben. Dieser
Kreditrahmenvertrag, der weiterhin Anpassungen unterliegt, wird die finanzielle Flexibilität des
Unternehmens erhöhen und den bestehenden Kreditrahmenvertrag, der an ein Rating der
Kreditqualität gebunden war, durch übliche Marktkonditionen ersetzen.

Peter Voser, Finanzchef von ABB, meinte: «Mit dieser Vereinbarung schaffen wir uns eine starke
Grundlage von der aus wir unsere Banken zur Teilnahme an dem angepassten Kreditrahmen
einladen. Dies sollte alle Bedenken hinsichtlich der Liquidität der ABB zerstreuen.»

Weiter gab Voser bekannt, dass ABB die Begebung von klassischen Festzinsanleihen sowie
Wandelanleihen von insgesamt rund 2 Milliarden US-Dollar auf dem Kapitalmarkt plant, um die
Laufzeit der Verschuldung zu verlängern und die Finanzierungsquellen zu diversifizieren.
Informationen zu den Anleihe-Konditionen werden vor dem Ausgabedatum im zweiten Quartal
2002 bekannt gegeben.

ABB bestätigte, dass die Verhandlungen mit verschiedenen Vertragsparteien zum Verkauf des
Geschäftsbereichs Structured Finance der Division Finanzdienstleistungen bereits weit
fortgeschritten sind. Diese Verhandlungen sollen bis zum dritten Quartal abgeschlossen sein.
Dieser Verkauf ist Teil des bereits angekündigten Programms zur Veränderung des
Unternehmensportfolios.

Voser fügte hinzu: «Mit diesen Massnahmen setzt ABB ihre Zielsetzungen plangemäss um. Wir
haben uns aus den volatilen kurzfristigen Kapitalmärkten zurückgezogen. Die Laufzeiten der
Kredite werden verlängert, und wir werden unsere Nettoverschuldung bis Ende dieses Jahres um
mindestens 1,5 Milliarden US-Dollar verringern.»
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